
Westfälische Schülermeisteschaften am 13.06.2010 in Recklinghausen 
 
 
Mit sechs Athletinnen und Athleten war der Sportkreis Beckum am vergangenen 
Sonntag bei den westfälischen Schülermeisterschaften in Recklinghausen ver-
treten. Bei guten äußeren Bedingungen zeigten sich die jungen Aktiven im Stadi-
on Hohenhorst sehr motiviert. Die LG Oelde/Wadersloh war mit vier Schülerin-
nen und Schülern am Start, zwei Schüler vertraten die Farben des LV Oelde. 
 
Einen guten Wettkampf lieferte Alina Proske. Die 15jährige, die tags zuvor bei 
den Kreismeisterschaften noch ein Debakel erlebt hatte, ging den Hochsprung-
wettbewerb sehr konzentriert an und leistete sich bis zu einer Höhe von 1,56 m 
keinen Fehlversuch. Mit 1,59 m beendete sie den Wettkampf schließlich als 
Fünftplazierte und blieb damit nur einen Zentimeter unter ihrer persönlichen 
Bestmarke.  
 
Nicht so optimal verlief der 100 m Sprint für Anna Mackel (W15). In einem gro-
ßen Starterfeld, das auf sieben Vorläufe aufgeteilt war, hatte sie in ihrem Vor-
lauf mit starkem Gegenwind zu kämpfen. Mit ihren 13,90 Sekunden qualifizierte 
sie sich leider nicht für den Zwischenlauf.  
 
Für Jonas Koch (M15) war es der erste 300 m Lauf auf Westfalenebene und er 
zeigte sich mit seinem Debüt sehr zufrieden. Mit 39,09 Sekunden unterbot er 
seine Qualifikationsleistung und belegte mit Platz 6 eine gute Platzierung im 
vorderen Mittelfeld. Über 100 m benötigte Jonas in seinem Zwischenlauf 12,20 
Sekunden. Leider verpasste er mit dieser neuntbesten Zeit denkbar knapp den 
Endlauf der besten acht.  
 
Mit Simon Jasper (M15) hatte sich ein Athlet der LG Oelde/Wadersloh für drei 
Disziplinen qualifiziert. Beim Kugelstoß erzielte er seine beste Weite im dritten 
Durchgang und belegte mit 12,71 m den 5. Platz in der Gesamtkonkurrenz Den 
100 m Sprint beendete Simon mit 12,80 Sekunden als siebter in seinem Vorlauf. 
Der Speerwurf verlief leider nicht ganz nach Maß. Hier konnte er sein Potenzial 
nicht ausschöpfen und blieb mit 34,74 m deutlich unter seinen Möglichkeiten, 
was wohl auch auf die derzeitige Terminflut im Leichtathletikbereich zurückzu-
führen ist. 
 
Alle haben ihr Bestes gegeben. Glückwunsch zu Euren Leistungen! 
 


